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Bezirksklasse Herren SN-West

TSV Einigkeit Sievershausen : SV Viktoria Ellensen 
Samstag, 25.03.2023, 16:30 Uhr

Niederlage für den TSV Einigkeit Sievershausen in der 
Bezirksklasse Herren SN-West

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SV Viktoria Ellensen, als
Herribert Bomke sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Einigkeit
Sievershausen perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Robin Dreyer, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 12. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Einigkeit Sievershausen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht
auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Oppermann / Schmidt gegen Appenzeller / Baumgardt hieß das Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Keinen Zähler beisteuern konnten Schwerdtfeger / Brandenburg im Spiel gegen
Dreyer / Burghardt, das 0:3 verloren ging. Zwischenzeitlich mussten Schwerdtfeger / Schwerdtfeger
zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Gellermann / Bomke aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Schwerdtfeger / Schwerdtfeger beendet wurde. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Carsten Oppermann und Jonas Burghardt, das Carsten Oppermann letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Beim wenig später folgenden 5:11, 7:11, 10:12 gegen Robin
Dreyer fand indes Maik Schwerdtfeger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Ole Schmidt das Match gegen
Christoph Gellermann und gewann 3:1. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jan Appenzeller
musste Stefan Schwerdtfeger Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Sören Schwerdtfeger beim 2:3
gegen Gerrit Baumgardt. Das Spiel verlor Schwerdtfeger dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil Stefan Brandenburg bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Herribert Bomke ab Ballwechsel 1. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des TSV Einigkeit Sievershausen und des SV Viktoria Ellensen in die Box.
Beim wenig später folgenden 4:11, 5:11, 11:13 gegen Robin Dreyer fand Carsten Oppermann von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Oppermann damit auf 14, während er
bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Maik Schwerdtfeger nach einer 2:0-Führung gegen Jonas Burghardt. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Jan
Appenzeller erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Ole Schmidt gewann gegen Jan Appenzeller
mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Schmidt zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Stefan
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Schwerdtfeger hatte seinen Gegner Christoph Gellermann beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schwerdtfeger nun
bei 5:10, während Gellermann bislang 7 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das folgende
Einzel zwischen Sören Schwerdtfeger und Herribert Bomke endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Einigkeit Sievershausen nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Altgandersheim am 15.04.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Viktoria Ellensen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den Dasseler SC am 31.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Einigkeit Sievershausen

Doppel: Oppermann / Schmidt 0:1, Schwerdtfeger / Brandenburg 0:1, Schwerdtfeger /
Schwerdtfeger 1:0 
Einzel: C. Oppermann 1:1, M. Schwerdtfeger 0:2, O. Schmidt 2:0, S. Schwerdtfeger 1:1, S.
Schwerdtfeger 0:2, S. Brandenburg 0:1 

 SV Viktoria Ellensen
Doppel: Dreyer / Burghardt 1:0, Appenzeller / Baumgardt 1:0, Gellermann / Bomke 0:1 
Einzel: R. Dreyer 2:0, J. Burghardt 1:1, J. Appenzeller 1:1, C. Gellermann 0:2, H. Bomke 2:0, G.
Baumgardt 1:0


